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Einladung 
 

am Mittwoch, 11.02.2026 findet um 14 Uhr  
im Schützenhaus in Eberhardzell der  
 

Ball für Junggebliebene 2026 
 

statt. 
Eintrittskarten zum bunten Programm mit vielen 
Attraktionen sind an der Tageskasse erhältlich. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich die Narrenzunft  
„Zeller Schwarze Katz“, die Schützengesellschaft 
Hummertsried und die Gemeinde Eberhardzell. 
 

 
 
 

 

 
 
 

  
  

RRaatthhaauuss  aamm  GGoommppiiggeenn  DDoonnnneerrssttaagg  

ggeesscchhlloosssseenn!!  
 

Das Rathaus bleibt am Gompigen Donnerstag, 
12.02.2026, ganztägig geschlossen.  
 

Wir sind ab Freitag, 13.02.2026 zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder für Sie da! 

 
 

 

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  

            

   
  AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT   
 

  

               EEEBBBEEERRRHHHAAARRRDDDZZZEEELLLLLL   
                                 
 

 
          www.eberhardzell.de 

 

Redaktionsschluss 

jeweils 

Montag, 24:00 Uhr 
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Amtliche Bekanntmachung 
der Verwaltungsgemeinschaft Biberach 

 

3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035 

- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit - 
 
Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Biberach hat in öffentlicher Sitzung am 
27.01.2026 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Einleitung 
des Verfahrens zur 3. Änderung des Flächennut-
zungsplans 2035 beschlossen. Grund dafür sind Ände-
rungen von Planflächen in der der Stadt Biberach so-
wie den Gemeinden Eberhardzell, Hochdorf und Wart-
hausen. 
 
Biberach: 
▪ Bestandsdarstellung der Fläche Gemeinbedarf 

„Schule/ Kita Hühnerfeld Süd“ 
▪ Neuausweisung der Fläche Gemeinbedarf „Kinder-

tagessstätte Rindenmooser Straße“ 
▪ Neuausweisung der Sonderbaufläche „Nahwärme-

zentrale Mittelbiberacher Steige“ 
▪ Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie 

– Heiligenmahd“ 
▪ Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie – 

Ried“ und „Solarenergie Walpetsäcker“ 
 
Eberhardzell: 
▪ Neuausweisung der Sonderbaufläche „Agri-PV 

Märbottenweiler“ 
▪ Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie 

Abraham“, „Solarenergie – Haslachfeld“, „Solar-
energie Hummertsrieder Esch“ in Mühlhausen und 
„Solarenergie – Steigäcker“ in Füramoos 

 
Hochdorf: 
▪ Umwandlung der gewerblichen Baufläche  

„Steigäcker“ zu einer Mischbaufläche 
▪ Neuabgrenzung der Wohnbauflächen „Aspenhalde“ 

und „Franzosenloch“ 
▪ Rücknahme/ Kompensation der Wohnbauflächen 

„Reutele“ und „Stauferstraße“ 
▪ Erweiterung der Sonderbaufläche „Biogasanlage“ 
▪ Neuausweisung der Gemeinbedarfsfläche „Kinder-

betreuung Schweinhausen“ 
 
Warthausen: 
▪ Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie 

– Kuhnenwiesen“ 
▪ Umwandlung der bisherigen Sonderbauflächen 

„Einzelhandel“ und „Straßenmeisterei“ in den  
Bebauungsplan-Gebieten „Untere Stegwiesen I“ und 
„Untere Stegwiesen II“ zu gewerblichen Bauflächen 

 
 
 
 
 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Biberach besteht aus 
der Stadt Biberach und den Gemeinden Attenweiler, 
Eberhardzell, Hochdorf, Maselheim, Mittelbiberach, 
Ummendorf und Warthausen. 
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Die Unterlagen zur 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes 2035 werden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
in der Zeit vom 
 

23.02.2026 bis zum 20.03.2026 (je einschließlich) 
 
auf den Seiten der Stadt Biberach unter  
https://biberach-riss.de/öffentliche-
Beteiligungsverfahren/ veröffentlicht. 
 
Zusätzlich können die Unterlagen im Flur des Stadt-
planungsamtes Biberach, Museumstraße 2, 88400 
Biberach an der Riß, während der üblichen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. Es wird Gelegenheit zur 
Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben. 
Der barrierefreie Zugang befindet sich im Innenhof des 
Gebäudes Museumstraße 2. 
 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist 
abgegeben werden. Die Abgabe soll elektronisch, per 
E-Mail an bauleitplanverfahren@biberach-riss.de, er-
folgen. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch pos-
talisch (Stadt Biberach, Stadtplanungsamt, Museum-
straße 2, 88400 Biberach), oder mündlich zur Nieder-
schrift eingereicht werden. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
 
Es wird zudem darauf hingewiesen, dass zur Bearbei-
tung abgegebener Stellungnahmen die angegebenen 
personenbezogenen Daten auf Grundlage von § 4 
Landesdatenschutzgesetz gespeichert werden. Die 
abwägungsrelevanten Inhalte der vorgebrachten Stel-
lungnahmen werden anonymisiert aufbereitet und den 
zuständigen Gremien zur Entscheidungsfindung vor-
gelegt. 
 
 
Eberhardzell, 09.02.2026 
gez. 
Guntram Grabherr 
Bürgermeister 
 

 

 
 

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

https://biberach-riss.de/öffentliche-Beteiligungsverfahren/
https://biberach-riss.de/öffentliche-Beteiligungsverfahren/
mailto:bauleitplanverfahren@biberach-riss.de
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EEUU--wweeiitteerr  NNoottrruuffttaagg  aamm  1111..0022..22002266    
Jeder sollte die Notrufnummer 112 kennen! 

 
Filderstadt, 10.02.2026: Das Wählen des Notrufs 112 
kann Leben retten. Doch etwa jeder Fünfte (19 Pro-
zent) in Deutschland kennt die europaweite Notruf-
nummer 112 nicht oder ist sich unsicher - eine erheb-
liche Wissenslücke, wie eine aktuelle repräsentative 
YouGov-Umfrage im Auftrag von Doctolib aufdeckt. 
Um die Nummer bekannter zu machen, findet deshalb 
jährlich am 11.02. der europaweite Notruftag statt. 
„Die 112 ist die Nummer für schnelle, zuverlässige und 
qualifizierte Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdiens-
ten“. „Ein Notruf kann Leben retten – und das in ganz 
Europa unter der einheitlichen Nummer 112!“  
Es ist wichtig, dass alle – ob jung oder alt – die Num-
mer kennen, um im Notfall Hilfe holen zu können. 
Niemand braucht Angst haben, etwas dabei falsch zu 
machen. Die Feuerwehr gibt Tipps und Hinweise für 
das Absetzen eines Notrufs. 
 
So setzt man einen Notruf richtig ab 
Wenn eine akute Notfallsituation vorliegt, wie schwere 
Verletzungen, Brände und Unfälle, dann sollte man 
den Notruf wählen. Kann man etwas beim Absetzen 
des Notrufs falsch machen? „Niemand muss sich  
einen Fragenkatalog oder Merksätze einprägen, um 
einen Notruf am Telefon absetzen zu können. Die 
Disponenten am anderen Ende der Leitung fragen 
alles ab, was sie wissen müssen. Die einfache Devise: 
Dran bleiben! Außerdem erhält man bei Bedarf auch 
hilfreiche Anweisungen, was man selbst in diesem 
Moment tun kann“.  
 
Die wichtigsten Fragen, die am Telefon abgefragt wer-
den, sind: 
 

• Wo ist der Notfallort? 
 Hier ist nicht nur die möglichst genaue Straßenbe-

zeichnung samt Hausnummer (wenn zutreffend) hilf-
reich, sondern auch der Ort, in dem der Notfall pas-
siert ist. Häufig werden durch die Leitstellen große 
Gebiete bearbeitet, in denen es dann mehr als eine 
„Hauptstraße“ oder eine „Bahnhofsstraße“ gibt. Die 
Nennung des Ortes vermeidet, dass in mehreren 
Gemeinden Rettungskräfte alarmiert werden. 

 

• Was ist passiert? 
 Abhängig davon, ob es sich um einen Unfall, ein 

Feuer oder eine sonstige technische Hilfeleistung 
handelt, werden unterschiedliche Fahrzeuge und 
Einsatzkräfte alarmiert – beim Müllcontainerbrand 
kommt die Feuerwehr mit einem Löschfahrzeug, 
beim Handtaschenraub die Polizei im Streifenwa-
gen. 

 

• Warten auf Rückfragen! 
 Aufregung und Anspannung sind normal – schließ-

lich wählt man nicht jeden Tag den Notruf! Falls 
man nun in der Hektik eine wichtige Angabe ver-
gessen hat, werden die routinierten Leitstellenmitar-
beiter dies abfragen. Daher sollte man nie als erster 
auflegen, sondern warten, bis die Notrufstelle erklärt 
hat, dass sie alle Informationen hat. 

 
Wer bei der 112 ans Telefon geht, ist auf Notfälle vor-
bereitet: In Abhängigkeit vom jeweiligen nationalen 
System für den Bevölkerungsschutz kommt der Notruf 
zumeist bei Feuerwehr und Rettungsdienst an. Die 
dortigen Mitarbeiter sind für die Notrufabfrage geschult 
und sprechen beispielsweise in Deutschland häufig 
auch Englisch und in Grenznähe auch die Sprache der 
Nachbarregion. 
 
Hilfs-Apps bei Sprachbarrieren  
Für Menschen, die wegen einer Sprach- oder Hörbe-
hinderung nicht gut oder gar nicht telefonieren und den 
Sprachnotruf 112 deshalb nicht nutzen können, stehen 
beispielsweise die Notruf-App nora, der Tess-Relay-
Dienst und die Notruf-SMS beziehungsweise das so-
genannte Gehörlosenfax zur Verfügung, um einen 
Notruf abzusetzen, empfiehlt das Innenministerium 
Baden-Württemberg. 
 
Wie geht der Notruf? – Infos für Kinder 
Auch Kinder sollten in einem Notfall wissen, was zu 
tun ist. Dafür hat der Landesfeuerwehrverband seitens 
der Landesgeschäftsstelle in enger Abstimmung mit 
dem Fachausschuss „Brandschutzerziehung und -auf-
klärung“ sowie der Jugendfeuerwehr Baden-Württem-
berg verschiedene Arbeitsmittel rund um den Notruf 
112 erstellt. Sie eignen sich besonders für die Brand-
schutzerziehung in Kindergarten und Grundschule. 
Der Feuerwehr-Löwe Badele und sein Freund, der 
kleine Elefant Württele zeigen kindgerecht, wie der 
Notruf 112 geht. Der Animationsclip ist unter 
https://www.youtube.com/watch?v=YkvIxq9mmI8 zu  
finden.  
 
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der 
Internetseite des Landesfeuerwehrverbandes Baden-
Württemberg unter https://www.fwvbw.de/wie-geht-
der-notruf-112-handreichung-und-
arbeitsmittel,305.html verfügbar. 
 
 
 

BBuunnddeesswweeiitteerr  RRaauucchhmmeellddeerrttaagg    

aamm  FFrreeiittaagg,,  1133..  FFeebbrruuaarr  22002266  
Rauchmelder retten leben! 

 
Filderstadt, 10.02.2026: Jährlich sterben rund 300 
Menschen in Deutschland bei Bränden. Vor allem 
nachts werden Brände in Privathaushalten zur tödli-
chen Gefahr, denn im Tiefschlaf riecht der Mensch 
nichts – und schon drei Atemzüge des hochgiftigen 
Rauchs können tödlich sein.  

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  

https://www.nora-notruf.de/de-as/startseite
https://www.tess-relay-dienste.de/dienste/notruf
https://www.tess-relay-dienste.de/dienste/notruf
https://www.youtube.com/watch?v=YkvIxq9mmI8
https://www.fwvbw.de/wie-geht-der-notruf-112-handreichung-und-arbeitsmittel,305.html
https://www.fwvbw.de/wie-geht-der-notruf-112-handreichung-und-arbeitsmittel,305.html
https://www.fwvbw.de/wie-geht-der-notruf-112-handreichung-und-arbeitsmittel,305.html
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 gefunden / 

  verloren 
 

 
Umso wichtiger, auf die kleinen Lebensretter aufmerk-
sam zu machen! Das geschieht jährlich am bundes-
weiten Rauchmeldertag, der dieses Jahr am Freitag, 
den 13. Februar sowie am Freitag, den 13. März statt-
findet. 
 
Ein Brandfall kommt unerwartet – Vorbereitung 
rettet Leben 
Die wenigsten Menschen haben einen Plan, wie sie 
bei einem überraschenden Brand in der Wohnung 
richtig reagieren sollen. Vor allem nachts, wenn man 
durch den Alarm des Rauchmelders aus dem Schlaf 
gerissen wird, gilt es schnell zu reagieren. 
In der Regel hat man nach Auslösen des Rauchmel-
ders nämlich nur 120 Sekunden Zeit, sich in Sicherheit 
zu bringen. Hinzu kommt, dass ein Brandfall ein 
höchst erschreckendes Erlebnis und von den Betroffe-
nen mangels Erfahrung auch nicht einzuschätzen ist. 
Daher wird von der Feuerwehr dringend empfohlen, 
sich vorher mit der ganzen Familie darüber Gedanken 
zu machen. 
 
Was tun, wenn’s brennt? Das richtige Verhalten im 
Brandfall 
Im Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg erklären der Feuerwehr-Löwe 
Badele und sein Freund der kleine Elefant Württele, 
wie man sich bei einem Brand richtig verhält und was 
genau zu tun ist. Diesen Animationsclip findet man auf 
dem Youtube-Kanal des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg unter  
https://www.youtube.com/@LFVBW  
 
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der 
Internetseite des Landesfeuerwehrverbandes Baden-
Württemberg unter https://www.fwvbw.de/materialien-
zur-brandschutzerziehung-und-aufklaerung,304.html 
verfügbar. 
 
 
 

AAnnoorrddnnuunngg  eeiinneerr  VVeerrkkeehhrrssbbeesscchhrräännkkuunngg    

zzuurr  DDuurrcchhffüühhrruunngg  eeiinneerr  VVeerraannssttaallttuunngg  iimm    

ööffffeennttlliicchheenn  SSttrraaßßeennrraauumm  
 
Das Landratsamt Biberach erlässt als zuständige 
Straßenverkehrsbehörde gemäß §§ 44 Abs. 1, 45 Abs. 
1 und Abs. 3 Straßenverkehrsordnung (StVO) folgen-
de verkehrsrechtliche Anordnung (auszugsweise): 
 

14.02.2026 – Hummertsried: 
Während der Veranstaltung am 14.02.2026 sind die 
hiervon betroffenen Straßen und Plätze in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr für jeglichen Verkehr zu sper-
ren.  
Der Verkehr der K 7573 Ampfelbronn - Hummertsried - 
Füramoos ist über die K 7569 nach Eberhardzell und 
die L 306 umzuleiten. Die Umleitung in die Gegenrich-
tung ist entsprechend entgegengesetzt zu beschildern.  
Der Anliegerverkehr ist bis zu den für die Veranstal-
tung gesperrten Straßen und Plätzen frei. 

 

 
 
 
 
 

Restmüll – Papier – Wertstoffe 
Nächste Abholung 

 
Restmüll: Freitag, 20. Februar 2026 
Papier: Mittwoch, 25. Februar 2026 
Gelber Sack: Donnerstag, 26. Februar 2026 

 
 
 
 

 

FFuunnddbbüürroo  
 

 
Auf dem Fundbüro wurden folgende Gegenstände  
abgegeben:  
 

Einzelner Schlüssel; 
 

Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln. 
 

Die Fundsachen können zu den üblichen Öffnungszei-
ten auf dem Bürgerbüro, Burgstraße 2 in Eberhardzell 
abgeholt werden.  
 

https://www.youtube.com/@LFVBW
https://www.fwvbw.de/materialien-zur-brandschutzerziehung-und-aufklaerung,304.html
https://www.fwvbw.de/materialien-zur-brandschutzerziehung-und-aufklaerung,304.html
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Bitte geben Sie die  
leeren Geschenkkörbe  
der Gemeinde wieder an 
das Rathaus Eberhardzell, 
Burgstraße 2, zurück. 
 

Vielen Dank! 

 

EEiinn  ddiiggiittaalleess  WWiillllkkoommmmeennss--  

ggeesscchheennkk  aann  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggss--  

ggäässttee::  DDiiee  AAuussZZeeiitt  CCaarrdd  ffüürr    

OObbeerrsscchhwwaabbeenn--AAllllggääuu  
 
In Oberschwaben-Allgäu setzen Gastgeber und Gäste 
auf eine Karte:  
Oberschwaben-Allgäu, 3. Februar 2026 – Die erst im 
Juni 2025 eingeführte AusZeit Card für die Ferienre-
gion Oberschwaben-Allgäu hat in kurzer Zeit spürbar 
an Dynamik gewonnen. Mit viel positiver Resonanz 
startet die rein digitale Gästekarte nun in ihre erste 
vollständige Saison und wächst dabei weiter: mit neu-
en Erlebnissen und weiteren Gastgebern. Das beson-
dere Willkommensgeschenk der teilnehmenden Unter-
künfte an ihre Übernachtungsgäste ermöglicht kosten-
lose Eintritte in Museumswelten, die Entdeckung le-
bendiger Stadtgeschichte und barocker Schätze bei 
Führungen, das Eintauchen in geheimnisvolle Moor-
landschaften sowie entspannte Stunden in den Ther-
men der Region. Über 100 Erlebnisse sind mittlerweile 
in der Gästekarte inkludiert – ergänzt durch die kosten-
freie Nutzung des regionalen Bus- und Bahnverkehrs. 
www.auszeit-card.de  
 
 

Zugang Rathaus Eberhardzell 
Burgstraße 2  
 

Bitte beachten Sie, dass der Zugang derzeit nur 
über den Aufzug möglich ist.  
Sollten Sie Hilfe benötigen, so können Sie diese 
vor Ort über die Klingel anfordern. Die Klingel-
taste befindet sich am Briefkasten an der rechten 
Seite vor dem Aufzug. 
Die Mitarbeiter/innen vom Rathaus stehen Ihnen 
während der üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung: 
 Montag bis Freitag  08 - 12 Uhr 
Zusätzlich montags von 14 - 17 Uhr und 
 mittwochs von 14 - 18 Uhr  
 

Telefonisch erreichen Sie uns unter der zentralen 
Telefonnummer 07355/ 9300-0. 
Das Bürgerbüro ist unter der Telefonnummer 07355/ 
9300-15 erreichbar.  
Auf unserer Homepage www.eberhardzell.de erhal-
ten Sie weitere Informationen zu unseren Ämtern 
und den zuständigen Mitarbeitern. 

 
 
 

    
 

 

 
 
 

 
 

Einladung zur Abteilungsversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Eberhardzell 
- Abteilung Eberhardzell – 
am Freitag, den 20.02.2026 um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Eberhardzell 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1: Begrüßung durch den  
 Abteilungskommandanten 
TOP 2: Bericht des Abteilungskommandanten 
TOP 3: Bericht des Schriftführers 
TOP 4: Bericht des Kassiers 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 6: Bericht des Leiters der Altersabteilung 
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 8: Verschiedenes 
TOP 9: Grußworte 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 

EEiinnssaattzzaabbtteeiilluunngg  OObbeerreesssseennddoorrff  
 

 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 des 
Fördervereins der Feuerwehr Oberessendorf e.V.  
am Montag, 02.03.2026 um 19:30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Oberessendorf 
 
Einladung zur Abteilungsversammlung 2026 
Montag, 02.03.2026 um 20:00 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Oberessendorf  
 

- Begrüßung durch Kommandanten  
- VESPER  
- Bericht des Kommandanten  
- Bericht des Schriftführers  
- Bericht des Kassierers  
- Bericht der Kassenprüfer  
- Bericht vom Leiter der Altersabteilung  
- Bericht vom Leiter der Jugendfeuerwehr  
- Bericht vom Atemschutzbeauftragten  
- Grußworte, Entlastung der Vorstandschaft  
- Wortmeldungen  
 

Anzug: UNIFORM 
 

 

 
 

FFrreeiiww..  FFeeuueerrwweehhrr  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  

http://www.auszeit-card.de/
http://www.eberhardzell.de/
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AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg  OObbeerreesssseennddoorrff  
 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 18.02.2026 um  
19:00 Uhr zur Probe im Feuerwehrhaus. 
 
 
 

 
 
 
 

MMaasskkeennvvoorrsstteelllluunngg    

iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn    

OObbeerreesssseennddoorrff  
 

„Es schallt im schönen Umlachtal 
und hallt von Burg und Höh´n, 

aus voller Kehle singen all, 
s´kann keiner wiedersteh´n.“ 

 

Am Mittwoch, den 04.02.2026 durften die Kindergar-
tenkinder zusammen mit der Krabbelgruppe einige 
Narren der Eberhardzeller Narrenzunft im Kindergar-
ten begrüßen. Mit Beginn des Eberhardzeller Narren-
marschs sprangen die Zeller Katz, der Hansel, der 
Ampfelbronner Holzwurm und die Neideck Hexen in 
unseren Morgenkreis und begrüßten uns mit einem 
kräftigen „ZELLI-ZELLA-ZELLO“.  
 

Claus Tress stellte im Anschluss den Kindern die ein-
zelnen Masken mit den dazugehörigen Häsern vor. 
Die Kinder lauschten spannend der Vorstellung und 
entdeckten auf den einzelnen Häsern die verschiede-
nen Details wie bspw. Max und Moritz.  
 

Zum Abschluss der Maskenvorstellung erklang das 
Eberhardzeller Narrenlied, bei welchem die Kinder 
lautstark mitsangen und sich somit perfekt auf den 
Umzug am kommenden Sonntag in Eberhardzell vor-
bereiteten.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei 
Claus Tress und allen Beteiligten für die spannende 
Maskenvorstellung bedanken. „A herzliches Vergelt’s 
Gott“. 
 

Zelli – Zella – Zello 
Das Team vom Kindergarten Schwalbennest 
 

 

 

 
 
 

 LLaannddrraattssaammtt  BBiibbeerraacchh    
 
 
Das Landratsamt informiert:  

Außenstellen des Landratsamts in Riedlingen 
und in Ochsenhausen sind am Fasnetsdiens-
tag, 17. Februar, geschlossen 
Am Fasnetsdienstag, 17. Februar 2026, bleiben die 
Kfz-Zulassungsstelle, das Jobcenter, das Straßenamt 
und die Kreiskasse in Riedlingen geschlossen.  
In Ochsenhausen sind die Außenstelle der Kfz-
Zulassungsstelle, das Jobcenter und das Jugendamt 
an diesem Tag geschlossen. 
 
 
 
Die Bibliothek/Mediothek informiert:  

Bibliothek/ Mediothek im  
Kreis-Berufsschulzentrum während  
der Winterferien geschlossen 
In den Winterferien bleibt die Bibliothek/ Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 16. 
Februar bis Freitag, 20. Februar 2026 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem 
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet 
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür 
der Bücherei und ist in den Ferien von montags bis 
donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 7 bis 12 
Uhr zugänglich.  
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/ 
Mediothek gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 
 
 
 

 
 

Online-Vortrag: Organisation von Vereinen  
Wie kann eine Vereinssatzung modernisiert und über-
arbeitet werden? Was ist zwingend notwendig und mit 
welchen Kniffen kann die Vereinsarbeit durch die Sat-
zung erleichtert werden?  
Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreis-
jugendring Biberach e.V. mit dem Rechtsanwalt Dr. 
Frank Weller am Dienstag, 24. Februar 2026, von 
19:00 bis 21:00 Uhr beantwortet. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 18.02.2026 über info@kjr-
biberach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten 
zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei. 
 

 

 
 

AAkkttuueelllleess  aauuss  ddeenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn  

 

 
 

MMiitttteeiilluunnggeenn  aannddeerreerr  BBeehhöörrddeenn  

http://www.mediothekbsz.de/
mailto:info@kjr-biberach.de
mailto:info@kjr-biberach.de
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Beschäftigung schwerbehinderter Menschen  

Bußgeld vermeiden  

 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr 
Beschäftigten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Ar-
beitsplätze mit schwerbehinderten Menschen zu be-
setzen. Andernfalls muss für jeden nicht besetzten 
Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Ab-
gabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.  
 

Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtli-
chen Arbeitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer 
Meldepflicht noch nicht nachgekommen sind, können 
dies noch bis zum 31. März nachholen. So wird eine 
Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist eine Anzeige 
unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet 
ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Eine Fristverlängerung ist nicht möglich.  
Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und 
Versenden der Anzeige steht auf www.iw-elan.de un-
ter der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Fragen rund 
um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 
9770-333 beantwortet. Dieses Serviceange-bot richtet 
sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Ulm, dazu gehören der Stadtkreis Ulm sowie die 
Landkreise Biberach und Alb-Donau. 
 
 

 

 
 

Land und Stadt Bad Schussenried vergeben 
Staatspreise „Gestaltung Kunst Handwerk 
2026“ - Wettbewerb zur Landesausstellung 
Kunsthandwerk 2026 startet 
 

Das Land Baden-Württemberg vergibt die Staatspreise 
„Gestaltung Kunst Handwerk 2026“ in diesem Jahr 
gemeinsam mit der oberschwäbischen Stadt Bad 
Schussenried. Seit Montag (2. Februar) können sich 
selbstständig tätige Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker aus Baden-Württemberg im Rahmen 
eines Wettbewerbs beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus um die begehrten Staatspreise 
bewerben.  
 

Teilnahmebedingungen:  
Zum Wettbewerb eingereicht werden können selbst 
entworfene und hergestellte Stücke aus allen Werk- 
und Materialbereichen. Voraussetzung ist, dass die 
Arbeiten nicht älter als drei Jahre sind. Eine eigen-
ständige Idee, eine künstlerische Formgebung sowie 
handwerkliche Präzision und Funktionalität fließen in 
die Bewertung der Jury ein. Ebenso sind eine innovati-
ve Gestaltung oder ein experimenteller Umgang mit 
dem Material erwünscht. 

 
Der vollständige Ausschreibungstext sowie weitere 
Informationen stehen ab sofort zum Download unter 
www.staatspreis-kunsthandwerk.de zur Verfügung. 
Bewerbungen können ebenfalls über diese Internetsei-
te online eingereicht werden. Bewerbungsschluss ist 
der Sonntag, 15. März 2026.  
Eine unabhängige Fachjury wählt unter den zum Wett-
bewerb eingereichten Arbeiten die Objekte aus, die in 
der Ausstellung gezeigt werden und vergibt die Preise 
und weitere Auszeichnungen.  
 

Zur Landesausstellung Kunsthandwerk:  
Die Preisverleihung und Ausstellungseröffnung 
findet am Freitag, 25. September 2026, um 19 Uhr, 
im Kloster Schussenried in Bad Schussenried statt. 
Einzig der Publikumspreis der Stadt Bad Schussenried 
wird erst zur Finissage am letzten Ausstellungstag 
verliehen. Die „Landesaus-stellung Kunsthandwerk“ 
wird vom 26. September bis 22. November 2026 im 
Kloster Schussen-ried zu sehen sein. 
 
 

Fachkräfte für morgen:  
Ministerium verlängert „Regionalprogramm  
Fachkräftesicherung“ bis 2027  
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg fördert auch in den Jahren 2026 
und 2027 Veranstaltungen und Aktivitäten der regiona-
len Fachkräfteallianzen des Landes und stellt dafür 
400.000 Euro zur Verfügung.  
„Innovatives Unternehmertum braucht qualifizierte 
Fachkräfte. Die vielfältigen regionalen Ansätze zur 
Fachkräftesicherung stärken die Wettbewerbs- und 
Innovationsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes Baden-
Württemberg in der Fläche“, betont Wirtschafts- und 
Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum 
Auftakt der neuen Förderperiode.  
 

Regionaler Ansatz als Schlüssel  
zur Fachkräftesicherung  
Mit dem „Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ 
werden Projekte und Angebote gefördert, die dazu 
beitragen, die Fachkräftebasis in der Region zu stär-
ken und zu diversifizieren. Das Programm verfolgt 
mehrere Ziele. Unter anderem soll die Zahl der Fach-
kräfte in technischen Berufen sowie in der Pflege er-
höht werden, Menschen mit Migrationshintergrund und 
Geflüchtete sollen zielgerichtet in den Arbeitsmarkt 
integriert werden, sowie die berufliche Aus- und Wei-
terbildung gestärkt werden, um besser auf die Heraus-
forderungen des demografischen Wandels, der Digita-
lisierung und der Globalisierung vorbereitet zu sein.  
Die in den Jahren 2024 und 2025 geförderten Aktivitä-
ten konzentrierten sich auf innovative Ansätze und 
Angebote zur Berufs- und Studienorientierung, Weiter-
bildung sowie zu den Themen Dual Career, Digitalisie-
rung und Transformation, internationale Fachkräfte 
und Studentinnen und Studenten. „Es hat sich sehr 
bewährt, dass die regionalen Akteure für die viel-
schichtige Herausforderung der Fachkräftesicherung 
gemeinsam passgenaue Angebote für ihre Region 
entwickeln“, so Hoffmeister-Kraut. Die Bandbreite der 
Förderung reicht von halbtägigen Veranstaltungen bis  

http://www.iw-elan.de/
http://www.staatspreis-kunsthandwerk.de/
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zu umfangreichen Einzelprojekten. Neben der finan-
ziellen Unterstützung der Aktivitäten vor Ort ist die 
kontinuierliche strategische Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit der regionalen Partner im Rahmen 
der regionalen Fachkräfteallianzen ein wichtiges Ziel 
des Wirtschaftsministeriums.  
 

Weitere Informationen:  
https://wm.baden-
wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-
aufrufe/liste-foerder-programme/regionalprogramm-
fachkraeftesicherung-2026-2027  
 
 
 

Zumeldung: Hoffmeister-Kraut:  
Duale Ausbildungsvorbereitung erhöht  
Chance auf berufliche Karriere  
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rückgrat der 
Wirtschaft in Baden-Württemberg. Die duale Berufs-
ausbildung ist ein Erfolgsmodell und sichert die Wett-
bewerbsfähigkeit unseres Landes. Mit unseren Part-
nern arbeiten wir Hand in Hand daran, dass möglichst 
viele Jugendliche eine Berufsausbildung aufnehmen, 
denn nur mit qualifiziertem Fachkräftenachwuchs wer-
den unsere Unternehmen mittelfristig im internationa-
len Wettbewerb bestehen können. Qualifikation, Inno-
vationsfähigkeit und Fachkräftenachwuchs entschei-
den über Wachstum und Wohlstand“, sagt Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zu den 
Forderungen des Verbandes der Unternehmer Baden-
Württemberg (UBW) anlässlich eines Berufsbildungs-
kongresses am 6. Februar.  
„Dass möglichst vielen jungen Menschen nach der 
Schule der direkte Einstieg in die Ausbildung glückt, 
gelingt nur, wenn vor Ort alle beteiligten Akteure eng 
zusammenarbeiten. Dafür sorgt das Regionale Über-
gangsmanagement, das wir in 36 Stadt- und Landkrei-
sen fördern“, so Hoffmeister-Kraut weiter. „Mit Blick auf 
den demographischen Wandel wollen wir alle Poten-
ziale heben. Jeder soll die Möglichkeit erhalten, eine 
erfolgsreiche Berufslaufbahn zu entwickeln, jeder die 
Chance auf eine berufliche Karriere: Wir unterstützen 
die Schwächeren im berufsvorbereitenden Bildungs-
gang Ausbildungsvorbereitung dual, damit auch diese 
Jugendlichen bessere Perspektiven auf einen Ausbil-
dungsplatz und damit auf ein selbstbestimmtes Leben 
als qualifizierte Fachkraft bekommen.“ 
 
 
 

 
 

Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpfle-

ge den Landespreis für Heimatforschung aus. 
 

Der Landespreis zeichnet Werke von Personen aus, 
die sich ehrenamtlich mit der Heimatforschung und 
ihren vielfältigen Facetten befassen und hierbei in der  

 
Vergangenheit bemerkenswerte Leistungen vorgelegt 
haben. Die Heimatforschung erstreckt sich auf ein 
breites Themenspektrum, das sich von der Orts-, Sied-
lungs- und Naturgeschichte über Themen zur Migra-
tion bis hin zu lokalen Traditionen und Lebensläufen 
herausragender Persönlichkeiten erstreckt. Die For-
scherinnen und Forscher aus der Zivilgesellschaft 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Aufarbeitung unse-
rer Lokal- und Regionalgeschichte. Sie halten damit 
unsere Geschichte für kommende Generationen le-
bendig. 
Dieser Preis ist mit insgesamt 17.500 Euro dotiert.  
Zusätzlich werden weitere Werke mit Anerkennungs-
urkunden ausgezeichnet; diese Werke werden danach 
ebenfalls dem Haus der Geschichte Baden-
Württemberg zur Dokumentation übergeben. 
 

Weitere Informationen: 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de  
 
 
 

Denkmalschutzpreis für private  
Eigentümer ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesver-
ein Badische Heimat loben zum 39. Mal den Denk-
malschutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt 
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung histo-
rischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preis-
träger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 
25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur 
Verfügung stellt.  
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger 
als vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten 
und weitere Experten können bis Anfang Juni entspre-
chende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen. 
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und 
Denkmalpflege renommierte Preis will die Vielfalt und 
Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württemberg 
sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorhe-
ben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von 
mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bau-
ten des 20. Jahrhunderts.  
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die histo-
risch gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie 
außen so weit wie möglich bewahrt wurde. Das 
schließt zukunftsweisende und beispielhafte Umnut-
zungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimat-
bundes und Mitglied der Fachjury.  
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie 
die Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem 
wird den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen 
am Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 
30. April 2026. Weitere Informationen sowie die Bro-
schüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschrei-
bung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. 
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2025 statt. 

https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerder-programme/regionalprogramm-fachkraeftesicherung-2026-2027
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerder-programme/regionalprogramm-fachkraeftesicherung-2026-2027
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerder-programme/regionalprogramm-fachkraeftesicherung-2026-2027
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerder-programme/regionalprogramm-fachkraeftesicherung-2026-2027
http://www.landespreis-fuer-heimatforschung.de/
http://www.denkmalschutzpreis.de/
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Im Notfall erreichen Sie 
Wassermeister (Frischwasser) Tel. 07355 930048 

Klärwärter Rösch (Abwasser) Tel. 0151 16724324 
 

 

Defibrillatoren 

Standorte in der Gemeinde Eberhardzell:  
⬧ Eberhardzell 
 - Hallenbad, Schulstr. 8, Eingang außen 
 - Seniorenzentrum Josefspark, Fischbacher Str. 11,  

innen, Zugang während der Öffnungszeiten  
 - Sport-/ Musikerheim, Fischbacher Straße, außen 
⬧ Füramoos: Feuerwehrgerätehaus/ DRK-Garage,  

Biberacher Str. 18, außen 
⬧ Mühlhausen: Turnhalle, Hummertsrieder Str. 10,  
 außen  
⬧ Hummertsried: GrünTeam, Ampfelbronner Str. 2, 
 außen  
⬧ Oberessendorf: Dorfgemeinschaftshaus,  

Zugang Mittishauser Straße, außen  
 

 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Seelsorgeeinheit Eberhardzell 07355 9324898 
oder mobil (Einsatzleiterin M. Kulil) 0176 89462541 
 

 

NOTRUFE im Landkreis Biberach 
 

Rettungsdienst/ Notarzt 112 
Feuerwehr 112 
Polizei 110 
Krankentransporte 07351 19222 
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 12012000 
Kinder-/ Ärztlicher Notdienst 116117 
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung 
und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprech-
stunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedi-
zinischen Beratung vermittelt werden. 
 

 

Lebensbegleitung bis zuletzt 
Ambulante Hospizgruppe Biberach 
Einsatzleitung 0170 488 99 29 
E-Mail hospizgruppe-biberach@t-online.de 
Homepage www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de 
 

 

Bahnhofsmission Aulendorf 
Bahnhof 1, 88326 Aulendorf Tel. 07525 7510 
Fax 07525 924934,  Aulendorf@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission:  
 Montag bis Freitag 8:45 bis 17:00 Uhr 
 samstags geschlossen 
 

Bahnhofsmission Biberach 
Bahnhof Gleis 1, 88400 Biberach Tel. 07351 3400663 
 biberach@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission: 
 Montag bis Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr, 
 Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr, 
 Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr. 
 

 

 
 

 
 

  
 

BBrraauucchhttuummssvveerreeiinn    

HHuummmmeerrttssrriieeddeerr  FFaassnneett  ee..VV..    
 

Für die Vorbereitung der diesjährigen Hummertsrieder 
Fasnet bitte folgende Termine vormerken:  
 

▪ Freitag, 13.02.2026, 13:00 Uhr:  
Fähnchen aufhängen, Partystadel stuhlen und ein-
räumen, Stadeldisko einrichten etc.  

▪ Sonntag, 15.02.2026, 9.00 Uhr:  
Fähnchen abhängen, Stadel und Disko aufräumen  

 

Wie jedes Jahr benötigen wir wieder viele fleißige 
Hände für ein gutes Gelingen unserer Fasnet.  
 
Die Vorstandschaft 
 
 

Mitgliederversammlung 
 

Am Samstag, 07. März 2026 findet ab 20:00 Uhr im 
Florianstüble in Mühlhausen unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt.  
 

Tagesordnung  
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden  
2. Bericht des Schriftführers  
3. Bericht des Kassiers  
4. Bericht der Kassenprüfer  
5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Wahlen  
7. Anträge, Wünsche, Verschiedenes  
 

Hierzu sind alle Mitglieder, Vertreter der örtlichen Ver-
eine sowie alle Freunde und Gönner des Brauchtums-
vereins herzlich eingeladen. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

 

 

 
 

VVeerreeiinnss--NNaacchhrriicchhtteenn  

http://www.docdirekt.de/
mailto:hospizgruppe-biberach@t-online.de
http://www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de/
mailto:Aulendorf@bahnhofsmission.de
mailto:biberach@bahnhofsmission.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, den 27.02.2026 lädt der  
Förderverein des Musikvereins Oberessendorf e.V.  
um 19:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung im  
Probelokal in Oberessendorf ein. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft  
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
 

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Jungmusiker, deren Eltern, sowie 
Freunde und Gönner des Fördervereins recht herzlich 
eingeladen. Herzliche Einladung ergeht auch an alle 
Vertreter der örtlichen Vereine, Ortschafts- und Ge-
meinderäte. 
 

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, den 27.02.2026 findet die Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins Oberessendorf e.V. 
um 20:00 Uhr im Probelokal in Oberessendorf statt.  
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht des Dirigenten 
5. Bericht der Schriftführerin 
6. Bericht der Jugendleiterin 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung der Vorstandschaft 

10. Wahlen 
11. Verschiedenes 
 

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Jungmusiker, deren Eltern, sowie 
Freunde und Gönner des Musikvereins recht herzlich 
eingeladen. Herzliche Einladung ergeht auch an alle 
Vertreter der örtlichen Vereine, Ortschafts- und Ge-
meinderäte.  
Über Ihr Interesse am Musikverein Oberessendorf 
freuen wir uns sehr. 

 

  

RReeiitt--  uunndd  FFaahhrrvveerreeiinn    

EEbbeerrhhaarrddzzeellll  ee..VV..  
 

Vorankündigung 

Generalversammlung am 14.03.2026 
 
 
 

 
 
 
 
 

BBlluuttrreeiitteerrggrruuppppee  OObbeerreesssseennddoorrff  
 

Am Samstag, den 21.02.2026 findet im Dorfgemein-
schaftshaus in Oberessendorf um 20:00 Uhr die or-
dentliche Generalversammlung der Blutreitergruppe 
Oberessendorf statt.  
 

Hierzu möchten wir sie jetzt schon herzlich einladen.  
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 

 

Verband Kath. Landvolk 
Ortsgruppe Eberhardzell 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren, 
 

ich lade Sie ganz herzlich zu unserer Mitgliederver-
sammlung ein am  
 

Mittwoch, den 25. Februar 2026 um 20:00 Uhr 
in den Mehrzweckraum der Turn- und Festhalle in  

Mühlhausen, Hummertsrieder Straße. 
 

Folgende Tagesordnung ist geplant: 

1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Bericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Grußworte und Ehrungen von Gruppenmitgliedern 

10. Verschiedenes 
 

Ich würde mich freuen, wenn Sie an der Mitgliederver-
sammlung teilnehmen könnten.  
Auch Nichtmitglieder sowie die Vertreter der örtlichen 
Vereine sind herzlich eingeladen. 
 
Hildegard Heine 
Vorsitzende 
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KKaatthh..  FFrraauueennbbuunndd    

FFüürraammooooss  
 

Voranzeige: 
 

Mitgliederversammlung am 28.02.2026,  

um 14:00 Uhr im Gebhard-Müller-Haus 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Bericht Vorstand „Leitungsteam“ 

2.1. Rückblick auf Vereinsjahr 2025 
2.2. Ausblick:  

„Wie geht es mit unserem Verein weiter?“ 
3. Bericht Schriftführerin 
4. Bericht Kassiererin 
5. Bericht Kassenprüferinnen 
6. Entlastung Kassiererin und Vorstandschaft 
7. Beschlussfassung: Neue Satzung 
 „Zweigverein Eberhardzell-Füramoos“ 
8. Wahlen 
9. Ehrungen 

10. Grußworte, Wünsche und Anträge 
und Bekanntgaben 

 

Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder, alle 
Vereinsvorstände der örtlichen Vereine sowie alle 
Frauen, die sich für unseren Verein interessieren herz-
lich eingeladen. 
 
Die Vorstandschaft des Kath. Frauenbundes 
Zweigverein Füramoos 
 
 
 

 
 

NNAABBUU  SSüüddlliicchheess  RRiissss--  uunndd  UUmmllaacchhttaall  
 

Winterführung am Federsee 
Raus in die winterliche Natur am Federsee! Die NABU-
Gruppe Südliches Riss- und Umlachtal bietet für ihre 
Mitglieder und interessierte Gäste eine exklusive Füh-
rung auf dem Federsee-Steg an, geleitet von unserem 
Mitglied, dem Hobbyornithologen und Tierfotografen 
Klaus Mendla. Der erfahrene Naturführer des NABU 
Naturschutzzentrums Federsee wird uns die winter-
liche Vogelwelt zeigen und erklären und darüber hin-
aus viel Wissenswertes aus seinem Erfahrungsschatz 
über das Federseegebiet vermitteln.  
Zu der Führung am Samstag, dem 21. Februar, laden 
wir Mitglieder und Naturinteressierte herzlich ein. 
Treffpunkt ist beim NABU-Naturschutzzentrum in 
Bad Buchau. Die Führung beginnt um 15:00 Uhr und 
dauert etwa 2 Stunden. 

 
Zum Aufwärmen wollen wir uns anschließend in der 
Gaststätte „Kreuz“, Hofgartenstraße 1, gemütlich 
einfinden, wer möchte. Parkmöglichkeiten sind gegen-
über bei REWE. Anmeldung zur Führung ist nicht er-
forderlich. Zur Einkehr wird Anmeldung erwünscht. 
WhatsApp oder Signal 01573 9445067 oder Mail  
NABU-Riss-Umlach@mein.gmx. 
 

Die Unkostenbeteiligung für Erwachsene beträgt 5,00 
Euro, für NABU-Mitglieder ermäßigt sich der Beitrag 
auf 3,00 Euro. Kinder/ Jugendliche sind frei. Die Steg-
gebühr, falls sie im Februar erhoben wird, läge bei 
weiteren 2,00 Euro für alle Erwachsenen. Wir bitten, 
den Betrag möglichst passend mitzubringen. 
 
 
 

FFCC  BBllaauu--WWeeiißß  BBeellllaammoonntt  
 
Ergebnisse 

B-Juniorinnen/ Regionalfreundschaftsspiel 
 SV Deuchelried - FC Bellamont 4:1 
Herren/ Bezirksfreundschaftsspiel 
 FC Bellamont - SGM Laupertshausen 1:1 
 
Spielvorschau 

Samstag, 14.02.2026 
Herren/ Bezirksfreundschaftsspiel 
 SV Baustetten II - FC Bellamont 12:00 Uhr  
 in Laupheim, Kunstrasen 
Mittwoch, 18.02.2026 
Frauen/ Landesfreundschaftsspiel 
 SV Immenried I - FC Bellamont 18:30 Uhr  
 
 
 
 

 
 
 

 

Bunter Abend 
2. Bunter Abend | 14. Februar 2026 |  

20 Uhr | Umlachtalhalle  

 

Aufritte u. a. von der Kindergarde, der  

Schülergarde, der Präsidententanzgarde und  

dem Kinder- und Jugendtanz. 
 

 

 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

mailto:NABU-Riss-Umlach@mein.gmx
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Ball für Junggebliebene 
Mittwoch, 11.02.2026  
 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Schützenhaus 
 

Gompiger 
Donnerstag, 12.02.2026 
 10:10 Uhr Abmarsch Raiba 
 10:15 Uhr Schülerbefreiung 
 10:45 Uhr Treffpunkt Raiba 
 11:11 Uhr Bürgermeisterabsetzung 
 

Bach-nab-Fahrt 
Donnerstag, 12.02.2026 
 14:30 Uhr auf der Umlach 

Alle Umlachkapitäne die dieses Jahr wieder das 
Abenteuer einer Umlachtal-Bachnabfahrt mit selbst 
gebautem Boot auf sich nehmen wollen, sollten 
sich bitte bei Manfred Lämmle melden. Wir freuen 
uns, wenn Du mitmachst und vielleicht gehörst Du 
ja auch bald zu den prämierten „Bachnabfahrern“ 
aus Eberhardzell. 
 

ca. 16:00 Uhr Siegerehrung. 
Bei guter Witterung findet diese am Bach statt, bei 
schlechter Witterung im Zunftheim. Nähere Infor-
mationen erfolgen vor Ort. 
 

2. Bunter Abend 
Samstag, 14.02.2026 
 20:00 Uhr Umlachtalhalle Eberhardzell 
 

Fasnetsverbrennen 
Dienstag, 17.02.2026 
 19:00 Uhr Rathausplatz Eberhardzell 
 

Wir wünschen allen eine glückselige und  
schöne Fasnet!!! 
 

Die Narrenzunft Eberhardzell  
„Zeller Schwarze Katz“ e.V. 
 

Zelli Zella Zello 

 
 

 

Gompiger 
12. Februar 2026 | Narrenzell im Umlachtal 

 

11:11 Uhr Bürgermeisterabsetzung 
 

14:30 Uhr Bachnabfahrt 
 

Locations u. a. Zunftheim, Juze, Zelt bei der Raiba 

 

Am gompiga Donnschdig 

12. Februar 2026 

isch es wieder soweit, 

dr Kirchachor hält für Eich 

noch dr Bürgermeisterabsetzung 

a leckeres Mittagessa bereit. 

Em Pfarrsaal donda, wie jedes Johr,  

send alle herzlich willkomma,  

beim Zeller Kirchachor!  
 

Au noch dr Bachnabfahrt 

Zu Kaffee ond Kucha 

Derfet ihr eis gerne besucha. 
 

Es griaßt Eich Ihr liebe Narra 

mit Zelli, Zella, Zello 

s´ Fasnetsteam vom Kirchachor 

 
 

 
 

Umzug 
 

am Fasnetssamsdig, 14. Februar 2026 
um 14:01 Uhr 

 

Wir laden alle ein, die Lust haben, beim Umzug 
mitzumachen oder dieses unvergleichliche Ereig-
nis als Zuschauer live zu erleben.  
 

Kaffee und Kuchen gibt es im Partystadel in 
der Ortsmitte, ebenso Kinderpunsch für die 
Kleinen und Glühwein für die Großen. 
 

Achtung: Wir bitten die teilnehmenden Gruppen 
sich bis spätestens Freitag, 13. Februar 2026 bei 
Günter Zell, Tel: 07358/ 9246139 (ab 18:00 Uhr), 
anzumelden. Die Startnummern sind am Samstag, 
14. Februar, von 13:00 – 13:30 Uhr am Festbüro 
beim Aufstellungsplatz abzuholen.  
Der Umzugsbesuch und die Teilnahme finden auf 
eigene Gefahr statt.  
 

Hinweise für Fahrzeugführer von motorisierten Ge-

fährten:  

• Während der Veranstaltung gilt die StVO.  
• Die Zugfahrzeuge und Umzugswagen müssen 

mit Unterfahrschutz ausgestattet sein, als Zug-
fahrzeuge werden nur Kleintraktoren, bevorzugt 
Oldtimer, zugelassen. 

• Die Fahrzeuge müssen durch Begleitpersonen 
abgesichert werden (je eine Person pro Rad).  

 

Veranstalter:  
Brauchtumsverein Hummertsrieder Fasnet e.V. 
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 Dorfgemeinschaft    
 Oberessendorf e. V. 
 

Die Dorfgemeinschaft  

Oberessendorf e.V.  

lädt am Rußigen Freitag,  

13.02.2026, ab 19:00 Uhr zur  

DGH-Fasnet ins Dorfgemeinschaftshaus  

Oberessendorf ein. 
 

Freut Euch auf einen ausgelassenen Faschings-
abend mit DJ Louis, guter Stimmung und einer ganz 
besonderen musikalischen Überraschung!  
Auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen: Euch 
erwarten leckere Kutteln, herzhafter Wurst-salat, 
Saiten und natürlich ein Barbetrieb, der keine Kehle 
trocken lässt.  
 

Wir freuen uns auf viele große und kleine Mäschger-
le und auf einen unvergesslichen Abend voller 
Spaß, Musik und guter Laune mit Euch!  
 
Euer Team der  
Dorfgemeinschaft Oberessendorf e.V. 

 
 
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

Musikerball in Bellamont 
Sonntag, 15. Februar 2026, 20:00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Bellamont. 
 
 

Bellamonter Dorf- und Kinderfasnet  
mit kleinem bunten Umzug 
Wir, die Bellamonter Vereine, veranstalten am Sams-
tag, 14. Februar 2026 die Bellamonter Dorf- und Kin-
derfasnet. Start ist wie gewohnt um 13:30 Uhr mit  
einem kleinen originellen Umzug durchs Dorf. Im An-
schluss treffen wir uns in der Turn- und Festhalle zu 
einer Kinderfasnetsparty mit Spiel, Spaß und Musik. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir haben 
im Angebot: Kaffee, selbstgemachte Kuchen, Pom-
mes, Würstla, verschiedene Getränke und eine kleine 
Sekt-, Lillet-, und Aperolbar. Wir hoffen an diesem Tag 
viele kleine und große Gäste begrüßen zu können und 
freuen uns auf ein paar lustige Stunden mit Euch. NZ 
Budelhond Bellamont, Soldatenkameradschaft Bella-
mont, FC Blau-Weiß Bellamont, Huaf-Club Bellamont, 
Musikverein Bellamont  
 
 

Fasnet z’Unteressendorf 
Freitag, 13.02.2026, Gemeindehalle Unteressendorf: 
11:00 Uhr Frühschoppen & Mittagessen, 13:30 Uhr 
Kaffee & Kuchen, 17:00 Uhr Wurstsalatparade, 19:00 
Uhr kleines Programm, Bar & Musik. Eintritt frei! Jeder 
erwachsene Gast erhält ein Begrüßungsgetränk! Bis 
13 Uhr. 

 

 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iinn  ddeenn    

NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn  
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Der Theaterverein Ellwangen präsentiert: 
Die Gedächtnislücke  
in 3 Akten von Bernd Gombold. Senioren- und Kinder-
vorstellung: Sa. 14.03.2026, 14:00 Uhr (kein Karten-
vorverkauf); Premiere Fr. 20.03.2026, 20:00 Uhr. Wei-
tere Termine: Sa. 21.03., Fr. 27.03., Sa. 28.03.2026, 
jeweils 20:00 Uhr. Ort: Ellbachhalle in Ellwangen 
(Turn- und Festhalle), Unterwaldhauserweg 7, 88430 
Rot/Ellwangen. Franz Kübele, stressgeplagter Orts-
vorsteher einer ländlichen Gemeinde, ist vom Pech 
verfolgt. Zuerst vergisst er seinen Hochzeitstag und 
muss sich die Vorwürfe seiner Frau anhören. Dann 
kreuzt, wie jeden Tag, das überkandidelte Ehepaar 
Silberstein auf, um sich über sämtliche Dorfgeräusche 
zu beschweren. Franz Kübele ist bereit, in allem nach-
zugeben, aber wie soll er einem Hahn das Krähen 
verbieten? Die Glocken hingegen will er eigenhändig 
abhängen. Der Versuch geht allerdings schief und 
Franz erhält einen Schlag auf den Kopf, der ihm das 
Gedächtnis für die letzten fünf Jahre raubt. Diese Situ-
ation nützt der gerissene Amtsdiener Sepp geschickt 
aus und löst die Probleme der Silbersteins auf seine 
Weise. Auch die Sekretärin Hannelore trägt mit einer 
Heiratsanzeige dazu bei, dass die Lage in der Amts-
stube alsbald eskaliert. Und damit auch alle im Dorf 
erfahren, was sich dort abspielt, erkauft sich die 
Tratschtante Emma vom Lädchen nebenan die jeweils 
neuesten aber nicht unbedingt zutreffenden Gerüchte 
mit kleinen "Geschenken". Die Theatergruppe Ellwan-
gen freut sich auf ein paar lustige Stunden mit euch. 
Karten Online ab 22.02.26 (ab 10 Uhr) unter folgenden 
Links: www.eventfrog.de/Theater_SVE,  
https://svellwangen.de. Zusätzlich gibt es Karten an 
der Abendkasse und im Vorverkauf bei Familie Föhr 
unter der Telefonnr. 07568/ 724 (nur telefonisch!) Tele-
fonischer Vorverkauf ab 27.02.26, immer freitags von 
18:30 - 20:00 Uhr. 
 
 

Himmlische Komödie in Winterstettendorf 
Termin bei Petrus 
Die Theatergruppe Winterstettendorf spielt in diesem 
Jahr das Stück „Termin bei Petrus“. Bei dieser himm-
lischen Komödie ist eine Frage bereits geklärt: Es gibt 
auch ein Leben nach dem Tod. Dass es im Vorzimmer 
von Petrus jedoch äußerst bürokratisch zugeht und 
sich längst nicht alles so himmlisch anfühlt, das be-
kommen nicht nur die Neuankömmlinge, sondern auch 
die Angestellten zu spüren. Selbst der Teufel ist wenig 
begeistert. Umso mehr dürfen Sie sich auf ein himm-
lisches Vergnügen freuen. Premiere in der Gemeinde-
halle Winterstettendorf ist am Samstag, 14. März 2026 
um 20:00 Uhr. (Kinder- u. Seniorenvorstellung ist am 
Samstag, 14.03.2026 um 13:30 Uhr). Weitere Auffüh-
rungstermine sind Sonntag, 15.03. um 19 Uhr, Sa., 
21.03., 20 Uhr, So., 22.03., 19 Uhr, Freitag, 27.03. und 
Sa., 28.03.2026, jeweils um 20 Uhr. Kartenreservie-
rung ab 18.02.2026 bei Fam. Herberger, täglich zw. 16 
und 19 Uhr unter Tel. 07355-1268.  

 

Laienbühne Steinhausen spielt Komödie  
„Von allen Geistern verlassen“ 
Die Spieler der Laienbühne Steinhausen an der 
Rottum sind fleißig am Proben für das diesjährige 
Theaterstück „Von allen Geistern verlassen“. Im Stück 
geht es um die Schwestern Hermine und Erna, die vor 
Kurzem in ein altes Haus im Ort eingezogen sind. 
Hermine arbeitet unter dem Künstlernamen "Madame 
Olga Kutscherova" als Wahrsagerin und hält so sich 
selbst, ihre Schwester und ihre Angestellte Walli über 
Wasser. Bei einer Geisterbeschwörung mit ihrer bes-
ten Stammkundin, der Frau des Bürgermeisters, läuft 
einiges gewaltig aus dem Ruder. Ist sie jetzt von allen 
Geistern verlassen? Termine sind: 21. März, 14 Uhr 
(Kinder- und Seniorenvorstellung, kein Kartenvorver-
kauf); 21. März, 19:30 Uhr; 27. März, 19:30 Uhr;  
28. März, 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle in 
Steinhausen an der Rottum. Einlass ist jeweils eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn. Infos zum Kartenvor-
verkauf: Am Samstag, 21. Februar von 8:30 – 11:00 
Uhr gibt es einmalig die Möglichkeit, Karten vor Ort im 
Vereinsheim der Laienbühne in Steinhausen a. d. 
Rottum (Jahnstr. 10, ehemaliges Raibagebäude) zu 
kaufen. Am Sonntag, 22. Februar startet dann der 
Onlineverkauf unter www.laienbuehne-steinhausen.de. 
Weitere Infos sind auf der Webseite der Laienbühne 
sowie auf Instagram zu finden (laienbuehne_stein 
hausen). 
 
 

Feuerwehrfasnet am Rosenmontag 
Die Feuerwehr Hochdorf und der Ehrenkommandant 
Schorsch Arold laden am Rosenmontag alle Narren 
zur Feuerwehrfasnet in die Brennereistube ein. Kaf-
feekränzle ab 13:61 Uhr mit Livemusik „Helle & Franz“. 
Kinderbetreuung mit Bastelecke :-D. Abends Rosen-
montagsball mit fetziger Fasnetsmusik, Wurstsalat, 
Schinken-Käse-Seelen. 
 
 
 

 
 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 

Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“  
am Donnerstag, den 12. März 2026 um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Traube in Betzenweiler. Es werden alle As-
pekte, welche mit der "Hofaufgabe" zusammenhän-
gen, erläutert. Referenten: Rudolf Barthel, Steuerbera-
ter und Geschäftsführer der AGR Steuerberatungsge-
sellschaft mbH, ein Referent der LBV-U und Niklas 
Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Biberach-
Sigmaringen e.V. Für Mitglieder betragen die Kosten 
35 €, für Nichtmitglieder 70 €. Um Anmeldung wird 
gebeten: Geschäftsstelle Biberach, Tel. 07351/ 3476-
10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen, Tel. 07571/ 
7309-19. 

 

 
 

WWaass  ssoonnsstt  nnoocchh  iinntteerreessssiieerrtt  

http://www.eventfrog.de/Theater_SVE
https://svellwangen.de/
http://www.laienbuehne-steinhausen.de/
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Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare im März 2026  www.bauernschule.de  
 
 

Letzte Hilfe Kurs in Biberach 
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die 
Lebensreise für einen Menschen bereithält. Deshalb 
braucht es, wie auf allen schweren Wegen, Begleitung, 
Zuwendung, Mut und Wissen. Am Ende wissen, wie es 
geht! Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, 
beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in 
einem ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und praktischer 
Anleitung Wissenswertes rund um das Thema Ster-
ben. Das Lebensende und Sterben unserer Angehöri-
gen, Freunde und Nachbarn macht uns oft hilflos, 
denn uraltes Wissen zum Sterbegeleit ist schleichend 
verloren gegangen. Um dieses Wissen zurückzuge-
winnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere 
Infos unter:  www.letztehilfe.info). „Wir wollen den Teil-
nehmenden vermitteln, was wichtig und achtenswert in 
der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Men-
schen im vertrauten Umfeld zu Hause zu begleiten“. 
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht 
Mut und gibt Sicherheit! Termin: Fr., 13.02.2026, Kol-
pingstr. 43 in Biberach, Beginn um 14:00 Uhr, Ende 
gegen 18:30 Uhr. Die Kursgebühr von 25 Euro ist vor 
Ort zu begleichen. Ein Pausensnack und eine „Letzte 
Hilfe Broschüre“ sind darin enthalten. Anmeldung unter 
bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-8095190.  
 
 

NABU Gruppe Biberach  
Am Sonntag, 22.02.2026, zeigt der NABU Biberach in 
Kooperation mit dem Netzwerk für Generationen „Wir 
in Warthausen“ den Film "Die Wiese" des bekannten 
Naturfilmers Jan Haft. Die Dokumentation zeigt auf 
eindrucksvolle Weise die vielfältigen Bewohner im 
Lebensraum Wiese, das Zusammenspiel der Arten 
und ihre Abhängigkeiten voneinander. Sie macht die 
Blumenwiese zu einem faszinierenden Schauplatz für 
Vögel, Heuschrecken, Schmetterlinge, viele weitere 
Tiere sowie zahlreiche Pflanzenarten. Beginn ist um 
15 Uhr im Gemeindehaus in Oberhöfen (Am Gemein-
dehaus 1, Warthausen). Die Dauer des Films beträgt 
90 Minuten. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.   
 
 

Kurse beginnen beim Bildungswerk  
Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel. 07352/ 202 893, 
info@bildungswerk-ochsenhausen.de,  
www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im Büro, 
Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungs-
zeiten: Montag - Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr. 
 

 

 
 
 

Dringend 
2 Zimmer-Wohnung gesucht – Tel.: 01774763478, 
E-Mail: Bruch-Johanna@web.de 

 
 

 
 
 

 
 
 
  

IIMMPPRREESSSSUUMM  
 

Herausgeber: Öffnungszeiten Rathaus: 
Gemeinde Eberhardzell Mo.-Fr.: 08:00-12:00 Uhr 
Burgstraße 2 Mo.: 14:00-17:00 Uhr 
88436 Eberhardzell Mi.: 14:00-18:00 Uhr 
Tel. 07355 9300-0 Termine nach telef. Vereinbarung 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Guntram Grabherr,  
Burgstr. 2, 88436 Eberhardzell 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden 
Organisationen, Kirchen und Vereine 
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Der jeweilige Auftraggeber 
 

Druck:  
Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell 
 

Schicken Sie uns Ihre Nachricht oder Anzeige: 
mitteilungsblatt@eberhardzell.de  
 

Redaktionsschluss: Montag, 24:00Uhr 
 

 

 
 

AAnnzzeeiiggeenn  

http://www.bauernschule.de/
http://www.letztehilfe.info/
mailto:bcs-hia@caritas-dicvrs.de
mailto:info@bildungswerk-ochsenhausen.de
http://www.bildungswerk-ochsenhausen.de/
mailto:Bruch-Johanna@web.de
mailto:mitteilungsblatt@eberhardzell.de
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 „Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren“ 

(Johann Wolfgang von Goethe) 

 

Gedenkgottesdienst 
 

Sie und Ihre Angehörigen haben sich von jemandem 
endgültig verabschieden müssen. Der Tod ist in Ihr 
Leben getreten. Jetzt sind es vor allem die Erinnerun-
gen, die wie eine Brücke zu dem Menschen sind, um 
den Sie trauern und den Sie vermissen. Darum laden 
wir herzlich zu einem Gedenkgottesdienst ein. Er soll 
für Sie ein Ort der Erinnerung sein.  
 
Wir denken vor allem an die Menschen, die im Zeit-
raum von Februar 2025 bis Januar 2026 in unserer 
Seelsorgeeinheit verstorben sind. 
 

Donnerstag, 26. Februar 2026 
um 19.00 Uhr in St.Maria Eberhardzell 

 

Nach dem Gottesdienst sind Sie eingeladen zu einem 
ungezwungenen Beisammensein in den Pfarrsaal. 

 
Team Trauerbegleiterinnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sonntag, 15.02. - 6.Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Eucharistiefeier  
 ++ Josef Sigg, Toni und Heinz Nothelfer, 
  Erika und Leonhard Strahl,  
  Alfred Kloos (JT) 
 

Lektor(in): B.Beller 
Ministranten: Samuel, Theresa R., 

 Nora, Verena, Greta 
Dienstag, 17.02. 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Josefspark 
  Keine Eucharistiefeier am Abend. 
 

Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Austeilung der Asche 
  Lektor(in): B.Barth 
  Ministranten: Laura, Leonie, Linus, 
  Eliah, Norwin 
Freitag, 20.02. 
14:00 Uhr Trauerfeier für Hildegard Kratten-
  macher in der Kapelle im Josefspark, 
  anschließend Beerdigung 
Samstag, 21.02. 
14:00 Uhr Tauffeier von Lena Ristic 
 

 
 
Samstag, 14.02. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 6.So.im JK 

Lektor(in): M.Koch 
Minis: Lorena, Mona, Silvan, Maresa 
 

Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  mit Austeilung der Asche 
  Lektor(in): M. Hofmaier 
  Ministranten: Wochendienst 
Freitag, 20.02. 
16:30 Uhr Mini-Sitzung im Gebhard-Müller-Haus 
  Rosenkranz/Eucharistiefeier am 
  Abend entfällt. 
Samstag, 21.02. 
09:00 Uhr Treffen der Kirchengemeinderäte zur 
  Jahresplanung im GMH 
 

KOMM GEH MIT  

Wir gestalten einen Fastenweg. 

Gerne dürft ihr dazu in der Kirche  
in Füramoos ab dem 14.02.26 eine  
Basteltüte abholen. Mit den gebastelten Werken kön-
nen wir den Fastenweg Schritt für Schritt gestalten und 

Kirchliche Nachrichten   
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gemeinsam auf das Osterfest zugehen. Zusätzlich gibt 
es einen Fastenweg für Zuhause. 
 

Einfach in der Kirche abholen und mitmachen! 
 

Wir freuen uns auf euch. Der Kirchengemeinderat  
 

 
 
Sonntag, 15.02. - 6.Sonntag im Jahreskreis 
  Kein Gottesdienst 
Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Austeilung der Asche 
  Ministranten: Sebastian, Mathias, 
  Finn, Hannes 
Samstag, 21.02. 
19:00 Uhr Vorabendmesse v. 1.Fastensonntag 

Lektor(in): M.Merk 
Ministranten: Lorenz, Linus, Moritz,  
Simon, David 

 

 
 
Sonntag, 15.02. - 6.Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 

Lektor(in): M.Mahle 
Minis: Finn, Luca, Moritz, Marian 

Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier unter Mitwirkung 
  des Kirchenchors, mit Austeilung der 
  Asche  
  Lektor(in): S.Ego 
  Minis: Janick, Hannes, Sarah, Simon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 2, 88436 Eberhardzell 
E-Mail: StMaria.Eberhardzell@drs.de  

Pfarrer Max Wiest, T 07355 91268, E-Mail: Max.Wiest@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Mi, Fr. von 8 bis 12 Uhr und Mi 
von 14 bis 18 Uhr, T 07355 91266 
Diakon i.R. Roland Keinert, T 07355 9343554, Mobil 
016099290061 
E-Mail: rolkeinert@t-online.de  
Redaktionsschluss Kirchenanzeiger: montags 11:00 Uhr 
Homepage: http://se-eberhardzell.drs.de 
Nachbarschaftshilfe: Leitung Manuela Kulil Tel. 07355 9324898 
 
 
 

 
 
 

 

 

Katholische 
Kirchengemeinde 

St. Joseph, Mittelbuch 
 

 
Samstag, 14. Februar 
Mittelbuch: 18:30 Uhr Vorabendmesse 
 
 
Sternsingeraktion 2026 in Mittelbuch 

In Mittelbuch, Beben-
haus, den Einöden und 
Dietenwengen waren am 
4. und 6. Januar 2026 
insgesamt 6 Sternsinger-
Gruppen unterwegs. In 
selbstgenähten könig-
lichen Gewändern zogen 
die Kinder als Heilige 
Drei Könige von Haus zu 
Haus und brachten den 
Menschen den Segen für 
das neue Jahr. Durch 
großzügige Spenden der 
Gemeindemitglieder kam 
eine beachtliche Spendensumme von rund 3.700 Euro 
zusammen, was ein Rekordspendenergebnis seit den 
letzten Jahren ist. Darüber sind wir sehr dankbar und 
haben uns sehr gefreut.  
Herzlichen Dank an alle Kinder, die dabei waren, an 
alle, die die Tür geöffnet und gespendet haben und an 
alle Helfer und Eltern, die unterstützt haben. 
 

Bildunterschrift: 
Kinder mit Freude als Sternsinger unterwegs von Haus 
zu Haus 
 

mailto:StMariaMaterDolorosa.Eberhardzell@drs.de
mailto:Max.Wiest@drs.de
mailto:rolkeinert@t-online.de
http://se-eberhardzell.drs.de/
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Evangelische Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach, Maliweg 9, 88400 Biberach 
 

Gemeindebüro Biberach, Telefon 07351-159420; 
gemeindebuero.biberach@elkw.de  
Homepage www.evangelisch-in-biberach.de 
IBAN: DE11 6545 0070 0000 0030 21 – Bitte  
Spendenzweck angeben! 
 
 
Sonntag, 15. Februar 2026 
09:15 Uhr, Friedenskirche, Gottesdienst,  
 Pfarrerin Sender 
09:30 Uhr, Warthausen, Gottesdienst, Dekan Krack 
10:30 Uhr, Versöhnungskirche, Gottesdienst mit  
 Abendmahl, Pfarrerin Sender 
11:00 Uhr, Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit  
 Abendmahl, Dekan Krack 
 

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach 
 

Seniorennachmittag Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach 
Café Meistermann Friedenskirche - Vortrag über 
Arzneimittelentwicklung 
Wie entstehen eigentlich neue Medikamente? Am 19. 
Februar erfahren die Gäste beim Café Meistermann, 
wie weit der Weg von der ersten Idee bis zur Marktein-
führung eines Arzneimittels ist. Dr. Matthias Klüglich, 
Internist und Klinischer Pharmakologe, gibt einen 
Überblick über die vielen Disziplinen und Fachexper-
ten, die an der Entwicklung eines Medikamentes betei-
ligt sind. Nach einer Präsentation mit konkreten Bei-
spielen aus eigener Erfahrung wird Zeit bleiben, offene 
Fragen zu diskutieren.  
Zuvor lädt das Café-Meistermann-Team ab 14:30 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen ein. 
 
Hymnus-Chorknaben Stuttgart singen  
Johannespassion in Biberach 
Der Kartenvorverkauf für das Konzert der Hymnus-
Chorknaben Stuttgart mit der "Johannespassion" 
von Johann Sebastian Bach hat begonnen. Das 
Konzert findet am Samstag, 28. März, um 17:00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach an der Riß 
statt. 
Karten sind im Vorverkauf erhältlich über: reservix; 
Kartenservice im Rathaus Biberach; Schwäbische 
Zeitung Ticketshop, Tel. 0751-29555777 und  
www.schwaebische.de;  
www.kartenservice-biberach.de 
 
 

 
 

Evangelisches 
Pfarramt 

Bad Waldsee 
 
 
Sonntag, 15.02.2026 – Bad Waldsee 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im  
 Evang. Gemeindehaus (Pfr. Bertl) 
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